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Dorfspiegel in eigener Sache  
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Spiegel-Kolumne 
 
Lisbeth Müller hat sich entschieden, aus privaten 
Gründen, keine Kolumne mehr zu schreiben für 
den Dorfspiegel. Dies bedauern wir sehr aber 
können den Entscheid sehr gut verstehen. Sie hat 
unseren Dorfspiegel über 10 Jahre lang mit ihren 
erlebten Geschichten bereichert und uns damit 
immer wieder eine Freude bereitet.  
Liebe Lisbeth, wir bedanken uns ganz herzlich 
für dein Engagement für den Dorfspiegel und 
wünschen dir von Herzen alles Gute! 
 
 
Wechsel  im Zustelldienst 
 
Seit ca. 16 Jahren wird in Wisen der Dorfspiegel 
von Silvia Schärer in die Haushaltungen verteilt. 
Auch Silvia hat sich aus privaten Gründen ent-
schieden, dieses Ämptli abzugeben.  
Liebe Silvia, wir bedanken uns ganz herzlich für 
deinen grossen Einsatz und vor allem für die zu-
verlässige Zustellung der Dorfzeitung und wün-
schen dir von Herzen alles Gute!  
 
Für die Nachfolge von Silvia, konnten wir Flurin 
Rickenbacher (Student) aus Zeglingen gewinnen. 
Er wird - solange er Student ist - den Dorfspiegel 
ab Ende Mai in die Haushaltungen zustellen.  
 
Wechsel im Redaktionsteam - Petra 
Spangehl, die Neue im Team 
 
Seit 2001 wohne ich nun schon im Kanton Solo-
thurn und seit ziemlich genau 16 Jahren in Wi-
sen. Fast 20 Jahre habe ich für die Solothurner 
Spitäler gearbeitet, aber nun bin ich seit 2 Jahren 
pensioniert. Somit habe ich viel Zeit und kann 
mich anderen Aufgaben zuwenden. 
Als ich am 1. Mai 2007 hierher auf den Berg ge-
zogen bin, habe ich mich sofort wohl gefühlt!  
Das hübsche Dorf und die nette Nachbarschaft 
haben das ihre dazu beigetragen. Vor vielen Jah-
ren wohnte ich im Nordwesten Deutschlands und 
wenn wir mit den 3 damals noch kleinen Töch-
tern zu den Schwiegereltern nach Südfrankreich 
fuhren, so starteten wir die Reise meist spät-
abends und die 3 Kinder schliefen hinten im Au-

to. In den frühen Morgenstunden überquerten 
wir dann die Grenze bei Basel und jedes Mal rief 
ich aus: es stimmt! Die Schweizer Wiesen sind 
grüner als die deutschen! Ich wusste da noch 
nicht, dass ich einmal selbst inmitten dieser grü-
nen Wiesen leben werde. 
Meine Töchter sind nun alle schon erwachsen 
und in die Ferne gezogen. Ihre Ungebundenheit 
sorgte dafür, dass ich viele Länder kennen lernen 
konnte: die USA, Frankreich, Griechenland, 
Spanien. Aber jedes Mal, wenn ich nach Hause 
zurückkam, dachte ich: hier in Wisen ist es am 
schönsten. Somit habe ich nach so vielen Jahren 
in der Schweiz auch den nicht einfachen Weg 
der Einbürgerung begonnen. 
Als ich las, dass jemand für die Redaktion des 
Dorfspiegels gesucht wird, habe ich mich sofort 
angesprochen gefühlt. Ich lese und schreibe 
nämlich sehr gerne.  Und nun freue ich mich auf 
diese neue Herausforderung! 
 

        Petra Spangehl 
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Mitteilungen aus der Gemeindeverwaltung Hauenstein-Ifenthal  

Töffli-GP 
 

Am Samstag, 10. Juni 2023, findet wiederum 
der Töffli-GP von 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr statt. 
Die Tour führt ab Trimbach-Isebähnli – Hauen-
stein – Wisen – Kt. BL – Mümliswil – Brun-
nersberg – Höngen – Balsthal – Holderbank – 
Kt. BL – Hägendorf – Kappel – Wangen b. Ol-
ten – Olten – Trimbach. 
 
Gesucht Finanzverwalter*in 20%  
 

Siehe Inserat Niederämteranzeiger Nr. 19 vom 
11.05.2023 
 
Gemeindeversammlung 
 

Ist am Montag, 12. Juni um 20.00 Uhr. 
Einladung gemäss Publikation im Niederämter-
anzeiger. 
 
Voranzeige Dorf-Apéro 
 

15. Juni 2023     Einladung erfolgt mit Flugblatt 
 
Voranzeige Ferien Kanzlei 
 

Die Gemeindekanzlei bleibt vom 24. Juli 2023 
bis zum 6. August 2023 geschlossen. 
 

Anni Zimmermann 

Sanierung Rankbrünnelistrasse 
 

Die Sanierung der Rankbrünnelistrasse wird im 
2024 realisiert. Für provisorische Arbeiten wird 
die Strasse Mitte Juni 2023 für maximal 2 Tage 
gesperrt. Die Signalisation wird rechtzeitig an-
gebracht. 

Die Werkkommission 
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Gratulationen 
 
Wir gratulieren ganz herzlich  
und wünschen weiterhin alles  
Gute. 
 
27. Juni:  Herr Lorenz Lindegger,  
    zum 80. Geburtstag 
   
30. Juli:  Frau Antonieta Munaron,  
    zum 65. Geburtstag 
 
 
Wegzüge 
 
31.03.2023 Loegel Patrick 
 
 
Zuzüge 
 
01.05.2023 Peier Nicole, Hauptstr. 32,  
    Hauenstein 
02.05.2023 Nussbaumer Beni, Hauptstr. 32,   
    Hauenstein 
01.05.2023 Biesel Johannes Ernst, Müllerweg 1, 
    Hauenstein 
01.05.2023 Biesel Priscilla, Müllerweg 1,  
    Hauenstein 
01.05.2023 Biesel Jeanne Carla, Müllerweg 1,  
    Hauenstein 
01.05.2023 Biesel Thomas Henri, Müllerweg 1,  
    Hauenstein 
 
 
Geburten 
 
26.04.2023: Berchtold Imboden Darwin,  
    Bachweg 5, Hauenstein 
26.04.2023: Berchtold Imboden Dennys,   
    Bachweg 5, Hauenstein 
 

    Anni Zimmermann 

 

Einwohnergemeinde Hauenstein-Ifenthal 
 

Gemeindekanzlei, Obergässli 3, 4633 Hauenstein 
Telefon 062 293 61 45,  Telefax 062 293 61 46 
gemeindeverwaltung@hauenstein-ifenthal.ch 
Öffnungszeiten:  Di. 14.00–16.00 / Do. 17.00–19.00 

 

Einwohnerkontrolle Hauenstein-Ifenthal 
 

Gratulationen und Einwohnermutationen werden 
nicht publiziert, falls dies ausdrücklich gewünscht 
wird. Aus diesem Grunde besteht kein Anspruch 
auf Vollständigkeit.  

Werkkommission Hauenstein/Ifenthal 
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Mitteilungen aus der Gemeindeverwaltung Wisen  

DORF - SPIEGEL                        

Schulleitung Kreisprimarschule  
 

Bekanntlich hat Andreas Frankiny per Ende Juli 
seine Kündigung als Schulleiter der Kreisprimar-
schule eingereicht.  
Die Stelle wurde in verschiedenen Print- und 
Online-Medien ausgeschrieben. Der Kreisschul-
vorstand hat mehrere Bewerbungen eingehend 
geprüft. Schlussendlich ist es ihm gelungen, in 
der Person von Angelina España Montoya aus 
Niedergösgen eine geeignete Schulleiterin für 
die KPS zu finden. Die beiden Gemeinderäte von 
Wisen und Hauenstein-Ifenthal haben die An-
stellung von Frau España Montoya beschlossen, 
der Vertrag ist unterschrieben und die neue 
Schulleiterin wird ihre Stelle am 01. August 
2023 antreten.  
Wir danken Andreas Frankiny für seinen Einsatz 
als Schulleiter, wünschen ihm noch erfreuliche 
Wochen an unserer Kreisprimarschule und alles 
Gute für die Zukunft. Frau España Montoya 
wünschen wir schon heute Vorfreude, Motivati-
on und einen guten Start in ihrer neuen Aufgabe. 
  
 

FriedensrichterIn 
 

Die Gemeinden Trimbach, Wisen, Hauenstein-
Ifenthal und neu Winznau bilden zusammen ei-
nen Friedensrichterkreis, welcher vertraglich ge-
regelt ist. Haupt-Friedensrichter ist Karl Zim-
mermann, welcher von den Gemeinden im 2021 
für die laufende Amtsperiode gewählt wurde. 
Kürzlich wurde in Trimbach Albertina Maliqi als 
Friedensrichterin in Stellvertretung gewählt. Karl 
Zimmermann und Albertina Maliqi haben sich 
an der gemeinsamen Sitzung der Gemeinderäte 
von Wisen und Hauenstein-Ifenthal vorgestellt. 
Die Gemeinderäte werden Frau Maliqi für den 
Rest der laufenden Amtsperiode als Stellvertrete-
rin wählen. 
Erfreulich ist, dass die Friedensrichtereinsätze in 
unseren Gemeinden sehr rar und damit auch sehr 
günstig sind.  

Erneuerung Kugelfang nach Altlasten-
sanierung 
 
Der Kugelfang der Schiessanlage Wisen wird 
altlastensaniert durch den Kanton Solothurn. In 
diesem Zusammenhang wurde den Vereinigten 
Schützengesellschaften mitgeteilt, dass die be-
stehende Holzausfachung zwischen den Kugel-
fangkästen bei sanierten Anlagen nicht mehr 
rechtmässig sei. Zudem müsse der Bereich ober-
halb der Kugelfangkästen mit einer Hochblende 
aus Stahl bestehen und mit einer PE-
Verkleidung abgedeckt werden. Gemäss den ge-
setzlichen Grundlagen fallen die Kosten für den 
Unterhalt und die Erneuerung dieser Sicherheits- 
elemente zulasten der Gemeinden. Für die Ge-
meinden Wisen und Hauenstein fallen somit 
Kosten von je CHF 9‘234 an.  
 
 
Sanierung Scheibenstand 
 
Die Vereinigten Schützengesellschaften Hauen-
stein-Ifenhal haben die Gemeinden über folgen-
den Stand informiert: 
 

Ø Aufgrund der nassen Witterung seit dem Be-
ginn der Sanierungsarbeiten des Scheiben-
standes am 05. März konnten noch keine 
Erdarbeiten ausgeführt werden.  

 

Ø Es wurden lediglich die Baupiste erstellt und 
die Kugelfangkästen entfernt. 

 

Ø Per 19. April wurde entschieden, die Bauar-
beiten einzustellen und die Kugelfangkästen 
wieder zu montieren. Somit konnte die 
Schiesssaison wie geplant Ende April gestar-
tet werden. 

 

Ø Das Eidgenössische Feldschiessen vom 
03./04. Juni wird wie geplant durchgeführt. 

 

Ø Die Bauleitung sucht zusammen mit dem 
Unternehmer einen neuen Termin für die Sa-
nierung des Scheibenstandes (Grössen-
ordnung Juni/Juli 2023). In diesem Zeitraum 
wird die Schiesstätigkeit entgegen des 
Schiessplans wieder unterbrochen. 

 
 

 

Einwohnergemeinde Wisen SO 
 

Gemeindekanzlei, Ausserdorfstr. 72, 4634 Wisen SO 
Telefon 062 293 64 90, Telefax 062 293 64 91 
kanzlei@wisen.ch, Öffnungszeiten:  
Kanzlei: Dienstag 14.00-16.00,  Donnerstag 19.30-20.30  
Finanzverwaltung:  Montag 14.00-17.00 
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Gratulationen 
 
Herzliche Gratulation zum  
besonderen Geburtstag 
 
95. Geburtstag 
  Bitterli Adolf, am 27. Juli 
 
70. Geburtstag 
  Brodmann Roland,  am 19. Juni 
  Christ Edgar, am 4. Juli  
 
 
Zuzüge 
 
Herzlich willkommen in Wisen: 
Ø Brechbühler Jacqueline und Audine,  
 Hauptstrasse 70 
Ø Rudin Andreas, Rainackerweg 151 
 
 
Geburt 
 
Ganz herzliche Gratulation an Baselgia Ilona und 
Dominic Widmer zur Geburt von Amelie, gebo-
ren am 28. April. Wir wünschen den frischba-
ckenen Eltern alles Gute und viel Freude mit ih-
rer Tochter! 

 
Irma Looser 

Jahresrechnung 2022  
 
Die Jahresrechnung 2022 steht kurz vor dem 
definitiven Abschluss. Der Gemeinderat durfte 
im ersten Entwurf von einem positiven Ab-
schluss Kenntnis nehmen. Bei Redaktions-
schluss stand noch die Prüfung durch die Rech-
nungsprüfungskommission bevor. 
 
 
Einladung zur Gemeindeversammlung 
 
Die Stimmberechtigen von Wisen sind freund-
lich eingeladen, an der Gemeindeversammlung  
am Montag, 26. Juni, teilzunehmen. Gäste sind 
als ZuhörerInnen willkommen.  
 
 
Sanierung Gehwege Friedhof 
 
Die Sanierung der Gehwege auf dem Fried-
hofareal ist zurzeit im Gange und wird in Kürze 
abgeschlossen.  
 
 
Erlebniskarte Olten-Gösgen-Gäu-
Aarburg 
 
Der Gemeinderat hat zugunsten von Olten Tou-
rismus für die Erlebniskarte Olten, Gösgen, 
Gäu, Aarburg einen Startbeitrag von CHF 200 
für das Jahr 2023 und einen jährlichen Beitrag 
von CHF 100 für die Folgejahre genehmigt.  
 
 
JungbürgerInnen 
 
Wisen hat im 2023 vier Jungbürgerinnen und 
drei Jungbürger. Die Gemeinde plant auf 18. 
August eine gemeinsame Jungbürgerfeier mit 
Hauenstein-Ifenthal (drei Jungbürgerinnen). 
 
 
Bedarfs-Abklärung Parkplätze für 
Wohnmobile und Wohnwagen in Wisen 
 
An der letzten Gemeindeversammlung wurde 
der Gemeinderat mit der Prüfung beauftragt, den 
Schulhausplatz von der Dauermiete für Wohn-
wagen und Wohnmobile auszuschliessen. 
Der Gemeinderat hat die Alternativen innerhalb 
der Gemeinde geprüft. Der ehemalige Kronen-

 

Einwohnerkontrolle Wisen  
Gratulationen und Einwohnermutationen werden nicht 
publiziert, falls dies gewünscht wird. Aus diesem 
Grunde besteht kein Anspruch auf Vollständigkeit.  

Parkplatz ist in Privatbesitz. Der Eigentümer 
würde unter geeigneten Voraussetzungen den 
Parkplatz allenfalls für Wohnmobile und Wohn-
wagen vermieten.  
Der Gemeinderat möchte grundsätzlich abklären, 
ob bei der Einwohnerschaft noch Bedarf an Park-
möglichkeiten besteht.  
Bei Interesse melden Sie sich bitte bis Mitte Ju-
ni 2023 bei der Gemeindeverwaltung, Irma Loo-
ser, zu den Büroöffnungszeiten 
Mo,  14.00 – 17.00 Uhr 
Di,  14.00 – 16.00 Uhr 
Do, 19.30 – 20.30 Uhr 
Tel. 062 293 64 90  
oder per E-Mail an kanzlei@wisen.ch.  

 
Irma Looser 
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Bau-und Umweltkommission Wisen 

Einladung zum Neophyten-Tag in der 
Gemeinde Wisen 
 
Gerne laden wir alle Einwohnerschaft und Inte-
ressenten ein, diesen Neophyten-Tag mit uns zu 
verbringen und von fachkompetenter Informati-
on und praktischer Anwendung zu profitieren. 
 
Samstag:   3. Juni 2023,  09.00 – 13.00 Uhr 
  
Treffpunkt:   09.00 Uhr, Werkhof Wisen,  
     anschliessend kl. Verpflegung 
 
Helfen Sie mit: Wie bekämpfen wir diese   
      Pflanzen? 
 
Bekleidung:  Gutes Schuhwerk, Handschuhe,  
     lange Hosen und evtl. Pullover.  
     Wenn vorhanden Blackeneisen  
     oder Unkrautstecher mitbringen. 
 
Gut, wenn Sie sich das Datum vormerken und an 
unserem Anlass teilnehmen, wir freuen uns auf 
eine grosse Beteiligung. 
 
Bau- und Umweltkommission Wisen 

 

Der mittlerweile zur Tradition gewordene Grenz-
gang 2023 der Bürgergemeinde Wisen ist bereits 
Geschichte.  
Bei kühlem, aber trockenem Wetter konnte der 
vorgesehene Grenzgang durchgeführt werden. 
Ungefähr 40 Personen machten sich auf den Weg 
hinauf Richtung Wisenberg. Beim ersten Halt 
erzählte Roland Nussbaumer etwas über die Seil-
bahn der Gipsunion, mit der die Steine vom 
Steinbruch in Zeglingen ins Werk nach Läufel-
fingen transportiert wurden. 
Ein paar hundert Meter weiter, beim 
"Ganshornbrünneli" gab Fridolin Christ ein kei-
nes Gedicht von Rosa Schärer zum Besten. Nicht 
unerwähnt blieben die beiden geschickten Män-

Bürgergemeinde Wisen - Banntag 2023 



ner, Rolf Bloch und Thomas Gysin. Dank Ihnen 
ist der Brunnentrog wieder dicht.  
 
Gedicht von Rosa Schärer, Wisen im Mai 1972 
 

S‘Ganshornbrünneli 
 

Am Ganshorn stoht es Brünneli 
us Holz esch alles gmacht 
s isch öppis no natürlichs 
drei gschickti Ma hei‘s gmacht. 
 

Es ladt Euch i zum sitze 
chli z‘raschte näbezue 
und sich e chli z‘erfrösche, 
es het jo Wasser gnue. 
 

Und jetz im Monet Maie 
wo alles grüent im Wald 
chunnt sicher es jungs Päärli 
und macht e Liebes-Halt. 
 

Si brichte enand vo Liebi 
vo goldner Jugendzyt 
si hei enand umschlunge 
und s‘Brünneli träumlet mit. 
 

Drum säg i heit s in Ehre 
Es esch e schöni Sach 
Es esch öpis bodeständigs 
Drü gschickti Ma hei s gmacht. 
 

Weiter ging es Richtung Kantonsgrenze. Schon 
bald war der erste Grenzstein erreicht und nach 
diesem einige weitere. Auf dem Wisenberg gab 
es eine kleinen Apéro. Der Abstieg zum Jäger-
hüsli war leicht. Dort wartete Lorenz Bitterli mit 
gebrätelten Würsten auf uns.  
Nachdem die Teilnehmer ihren ersten Hunger 
und Durst gestillt hatten, wurde die von Regula 
Bitterli und ihrer Schwester speziell für diesen 
Anlass zubereitete "Wisner Torte" präsentiert 
und angeschnitten. Schnell war alles wegge-
putzt, auch die von Rosi Gysin zubereiteten 
Schoggiküchlein. 
An dieser Stelle sei allen gedankt, die tatkräftig 
zum Gelingen dieses Anlasses beigetragen ha-
ben und der Jagdgesellschaft Froburg für die 
Benutzung des Jägerhüslis, ein lauschiges Plätz-
chen.  
 

Es ist vorgesehen den Grenzgang an Auffahrt 
2024 fortzusetzen. Am besten reservieren Sie 
sich heute schon den 9. Mai 2024. 
 

Im Namen der Bürgergemeinde Wisen 
Fridolin Christ 
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Römisch-katholische Kirche, Pastoralraum Olten 
Bitte im Internet www.katholten.ch, oder im Pfarrblatt KIRCHEheute nachschauen, ob die Anlässe und Gottesdienste wie hier beschrie-
ben stattfinden werden. Diese Homepage zeigt die vielen Aktivitäten auf.  

Pastoralraum Olten 
 
Sowohl die Katholiken wie auch die Ökumene 
bietet ganz viele Anlässe an. Viele sind im Saal 
der reformierte Kirche in Trimbach. Da gibt’s 
das Ässe mitenand, Silberdiestel, jedoch auch 
Spielabende in der Mauritiusstube und Anlässe 
in Olten. Wir Wisner sind da gern gesehene 
Gäste. Infos findet ihr im Pfarrblatt oder auf der 
Homepage.  
 
 
Pfarrei St. Josef Wisen 
 
Elterngebet 
Am Donnerstag 22. Juni um 19.00 Uhr steht 
wieder ein Gebet (Wortgottesdienst) in unserer 
Kirche auf dem Programm. Alle sind herzlich 
eingeladen. 
Kurzes Gebet in der Kirche und dann noch Bei-
sammensein im Kirchensäali. Willkommen sind 
alle die in der Gemeinschaft, oder für etwas be-
stimmtes beten möchten. Das Beisammensein 
im Kirchensäali ist auch eine Möglichkeit über 
Gott und die Welt zu sprechen. Dieser Anlass 
wird von Laien angeboten. 
 
 
Ökumenischer Gottesdienst beim Jagd-
haus 
Der Gottesdienst fällt dieses Jahr aus. Wird je-
doch auf nächstes Jahr wieder geplant. 
Wäre schön für die Familien und Alle, so in der 
Natur einen ökumenischen Gottesdienst zu besu-
chen  
 
 
Gottesdienste in der Pfarrei und Kirche 
St. Josef in Wisen 
 
Im Pfarrblatt und auf der Homepage 
www.katholten.ch ist alles aktuell, bei allfälli-
gen Änderungen. Bei der Kirche im Anschlag 
Kasten werden  Anlässe im Pastoralraum spezi-
ell angezeigt. 
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Samstag 3. Juni 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Jahrzei für Margrith Kunz-Baltisberger 
 
Samstag 17. Juni 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Donnerstag 22. Juni 
Elterngebet 
19.00 Uhr  Wortgottesdienst 
 
Samstag 1. Juli 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Samstag 15. Juli 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Samstag 29. Juli 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Samstag 12. August 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Jahrzeit für Bernhard Mathiuet 
 
Dienstag 15. August 
Maria Himmelfahrt 
11.00 Uhr Feldgottesdienst auf der Burgweide 

 
Rita Bloch 



 

Kontaktperson 
 

Andreas Haag, Pfarrer,  
062 293 32 42, andreas.haag@ref-olten.ch 
 

Siân Surer, diakonische Mitarbeiterin,  
062 295 42 12, sian.surer@ref-olten.ch 
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Evangelisch-Reformierte Kirchengemeinde Olten 
Hauenstein–Ifenthal und Wisen bilden zusammen mit Trimbach und Winznau den Pfarrkreis Trimbach der Gesamtkirchgemeinde. 
Die aktuellsten Angaben zu unseren Anlässen stehen jeweils unter www.ref-olten.ch, im «Kirchenbote» u. im Niederämter.  
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„Chile mit Chind“  
 
Sonntag, 4. Juni,  
10.00 Uhr St. Mauritiuskirche in Trimbach.  
Ein ökumenischer Gottesdienst für Klein und 
gross mit dem Chile mit Chind Team. Eingela-
den sind Kinder vom Kindergarten bis zur 4. 
Klasse, Jüngere gerne in Begleitung. 
 
 

Open-Air-Gottesdienst 

Sonntag,18. Juni,  
10 Uhr, auf dem Kirchplatz der Johanneskirche 
Trimbach. 
Beim speziellen Gottesdienst im Freien feiern 
wir gemeinsam die Taufe von Malea Roos. Die 
bunte Feier, in der sich alles um die Taufe dreht, 
wird von den Kindern der 3. und 4. Religions-
klassen, dem Gospelchor Trimbach, Siân Surer 
und Andi Haag gestaltet. Anschliessend sind alle 
zum Apéro eingeladen.   
Foto: Open Air Gottesdienst, Legende: Unter 
freiem Himmel  
 
 
Ökumenischer Gottesdienst zum  
Sommeranfang 
 
Sonntag, 11. Juni,  
10 Uhr, Johanneskirche 
Die ökumenische Feier wird gestaltet vom Sil-

berdistelteam und Pfarrer Andreas Haag. Für die 
besondere Musik sorgen das «SILBERHORN-
DUO», Werner und Hans  
 
Hauenstein, mit Alphornklängen und Bläsermu-
sik, sowie Yuliya Voigt auf der Orgel.  
Wie gewohnt sind anschliessend alle zum Kir-
chenkaffee eingeladen. 
Frauenverein 
 
Donnerstag, 15. Juni,  
14.00 Uhr in der Johanneskirche Trimbach. 
Monika Bitterli erzählt von ihren Bergtouren. 
Alle Interessierten sind herzlich dazu eingela-
den. Kontakt: Ursula Rutschi, 062 293 30 62 
 
 

Büchertauschbörse 
 
Samstag, 30. Juni,  
17-20 Uhr im Kirchgemeindehaus Winznau. 
Einmal im Monat am Samstag öffnen sich im 
Kirchgemeindehaus in Winznau die Türen zur 
Büchertauschbörse. Die vielen kostenlosen Bü-
cher aus zweiter Hand laden zum Stöbern und 
Verweilen ein. Das Kafi und Meh bietet Speiss 
und Trank an. Für die Kleinsten gibt es eine 
Spielecke zum Entdecken. 
Info: Sandra Bieri, 062 293 16 89 
 
 

Ökumenischer Gottesdienst oberhalb 
Hauenstein 
 
Sonntag, 9. Juli,  
11.15 Uhr, beim General Wille Haus, 
Herzlich Willkommen zum gemeinsamen Got-
tesdienst. 
Die Kirchgemeinden und der Jugendbund Ifent-
hal freuen sich über viele Mitfeiernde. An-
schliessend besteht wie gewohnt die Möglich-
keit zum Mittagessen in der vom Jugendbund 
Ifenthal geschmückten Scheune beim General 
Wille Haus. 
 
 

Jugendtreff 
 
Chrüpfeträff, Willkommen sind alle Teenager 
ab der 5. Klasse. Spielen, plaudern, Spass haben, 
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sowie Nahrung fürs Herz gehören dazu.  
Freitag, 23. Juni von 18-21 Uhr; Töggelikeller 
Chrüpfe, Dellenstrasse 5, Trimbach. Kontakt: 
Siân Surer, 062 295 42 12 
 
Boxenstopp, Für Jugendliche ab der 7. Klasse - 
einen Halt einlegen, sich Zeit nehmen aufzutan-
ken, Gemeinschaft pflegen und einfach genies-
sen. Schau doch rein in unsere "Boxengasse" - 
wir freuen uns auf dich und deine Freunde. Frei-
tag, 07. Juli, 19 Uhr, Töggelikeller Chrüpfe, 
Dellenstrasse 5, Trimbach.  
Kontakt: Siân Surer, 062 295 42 12 
 
Jugendlager Krimi-Adventure Camp 
In diesem Jahr gehen wir vom 08.07 - 
14.07.2023 gemeinsam in ein Krimi-Lager. Hier 
erwarten euch Rätsel, EXIT-Games, MisterX 
und vieles mehr. Wir lösen knifflige Fälle, ge-
niessen die Zeit am Wasser, hören Geschichten 
von Gott. Haben einfach eine tolle Zeit mitei-
nander. 
Informationen bei Andreas Wurzer - Fachstelle 
Jugendarbeit, andreas.wurzer@ref-olten.ch oder 
062 212 76 18            
           Sabine Kreimer 

Ausblick: Seniorenferien in Weggis 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Montag,11. - Samstag,16.September 
Gemeinsam verbringen wir erholsame Tage mit 
Ausflügen und geselligem Beisammensein, Sin-
gen, Spielen, Besinnung und Gemeinschaftser-
lebnisse. Wir sind dieses Jahr im Hotel Rigi zu 
Gast, direkt am Ufer des Vierwaldstättersees. 
Flyer liegen in den Kirchen auf.  
Weitere Informationen bei Andreas Haag,  
062 293 32 42.  

Schützengesellschaft Hauenstein-Ifenthal 

Eidg. Feldschiessen 2023 Wisen 
Durchführender Verein SG Hauenstein - Ifenthal 

Schiessplatz 300m Wisen 
 

Feldschiessen 
Samstag, 03.Juni 09.00 - 12.00/15.00 - 19.00 
Sonntag, 04.Juni 09.00 - 12.00 
 

Absenden 
Sonntag, 04.Juni, 14.00 Uhr Schiessplatz Wisen 
 

Teilnahmeberechtigt sind Schützinnen und 
Schützen, die im Wettkampfjahr das 10. Alters-
jahr erreichen (Jahrgangs-Prinzip, Jugendliche 
in Begleitung eines Elternteils). 

Für Getränke und Essen ist gesorgt. Festwirt-
schaft ist durchgehend geöffnet. Auch Gäste, die 
nicht schiessen, bewirten wir gerne in der Fest-
wirtschaft. Herzlich willkommen. 

 Aktuar Meinrad Studer 
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Spielgruppe Sonnechäferli Wisen:  Freie Plätze ab Sommer 2023 

Spielgruppe Sonnechäferli in Wisen 
hat ab Sommer 2023 noch freie Plätze 
 
Wir treffen uns jeweils am Montagmorgen in 
der Aula im Schulhaus Wisen. 
 
Alle Kinder im Alter von 2- 4 Jahren sind will-
kommen, unabhängig vom Wohnsitz. 
 
Unser Team:  
Ø Rahel Jäger (Kleinkinderzieherin und Inha-

berin einer Kindertagesstätte) 
Ø Ragula Nyffenegger (In Ausbildung zur 

Spielgruppenleiterin) 
Ø Talitha Gloor (Pädagogin) 

 
Wir freuen uns auf neue Anmeldungen oder  
einen Kennlernbesuch. 

Kontakt:  
Rahel Jäger, Unterdorf 3, 4634 Wisen, 
Tel. 079 430 07 23, rahelzoe79@sunrise.ch 

Kreisprimarschule Hauenstein-Ifenthal und Wisen 

Die perfekte Schulreise 
 
Jedes Jahr zerbrechen sich die Lehrpersonen ihre 
Köpfe, um den Kindern eine möglichst tolle 
Schulreise zu ermöglichen. Dabei hat aber jede 
Lehrperson eine andere Vorstellung von einer 
gelungenen Schulreise. Die eine Lehrperson hält 
die Schulreise nur dann für gut, wenn sie mit 
einer langen Zugreise beginnt. Die zweite Lehr-
person muss mindesten fünf Stunden wandern, 
um von einer guten Schulreise sprechen zu kön-
nen. Die dritte Lehrperson hat nur ein grobes 
Programm und zählt auf das Engagement und 
die Selbstständigkeit der Schüler*Innen, die sich 
dann hoffentlich selber unterhalten können. Gibt 
es also überhaupt die perfekte Schulreise? Die 
5./6. Klasse hat sich dieser Frage gestellt, die 
Antworten finden Sie im folgenden Artikel.  
 
„Die Schulreise beginnt um 10:00 Uhr. Wir wer-
den alle zusammen frühstücken und uns sehr 
freuen. Danach laufen wir ein wenig und sehen 
die grossartigsten Sachen (Spezialitäten) der 

Schweiz. Nach diesem bereits riesigen Abenteu-
er werden wir in einen Raum gehen. Sei es Laser 
Tag oder ein Trampolin Park, einfach etwas für 
die ganze Klasse (am besten etwas Abgestimm-
tes). Es soll ja kein Geheimnis sein. Vorfreude = 
beste Freude. Danach werden wir uns ein schö-
nes Plätzchen suchen und es uns gemütlich ma-
chen, etwas kleines essen und spielen. (Feuer 
machen) dann den Abend noch die Sterne ge-
niessen und die Zelter aufschlagen. Und am Feu-
er Marshmallows essen und schlafen. Am nächs-
ten Tag bereits wieder müde und voller Freude 
nach Hause gehen.“ 
 
„Die perfekte Schulreise beginnt am Montag-
morgen um 8:00 an der Bushaltestelle in Hauen-
stein. Zusammen fahren wir an den Bahnhof in 
Olten. Dann fahren wir mit dem Zug weiter nach 
Deutschland in den Europapark. Im Europapark 
angekommen, dürfen wir uns in Gruppen auftei-
len, die wir selber auswählen dürfen. In den 
Gruppen dürfen wir bis zum Mittag alle Achter-
bahnen fahren, die wir wollen. Am Mittag tref-
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fen wir uns alle an einem vereinbarten Ort um 
zu essen. Nach dem Essen dürfen wir wieder 
Achterbahnen fahren oder andere Sachen im Eu-
ropapark machen bis zum Abendessen. Nach 
dem Abendessen gehen wir in unser Hotel über-
nachten. Am Morgen frühstücken wir, packen 
unsere Sachen zusammen und gehen noch in 
eine Lasertag Arena, die auch in Deutschland 
ist. Nach ein paar lustigen aber auch anstrengen-
den Stunden in der Lasertag Arena gehen wir 
aber auch schon wieder nach Hause.“ 
 
„Die perfekte Schulreis ist, wenn die Wisner um 
8.00 Uhr an der Bushaltestelle sind und mit dem 
Bus fahren. Die Hauensteiner steigen dazu und 
alle fahren in eine Stadt oder ein Dorf. Egal wo, 
es muss einfach einen Trampolinpark haben. 
Dort können wir 2h spielen. Dann gehen wir 
Zmittag essen und dort können wir auch noch 
spielen. Zum Abschluss gehen wir ins Kino und 
schauen einen Film.“  
 
„Für mich wäre eine perfekte Schulreise, wenn 
es gutes Wetter ist und der Weg zum Wandern 
nicht so anstrengend ist. Eine perfekte Schulrei-
se wäre für mich auch etwas, worauf man sich 
nach dem Wandern freuen kann. Zum Beispiel 
etwas Spannendes, wie das Verkehrshaus. Es 
sollte aber nicht zu kalt sein.“  
 
„Für mich ist eine Schulreise gut, wenn wir 
wandern, grillieren und in den Zoo gehen.“  
 
„Die Schulreise beginnt um 9:00 Uhr. Wir ste-
hen auf und laufen zur Bushaltestelle. Nach der 
Busfahrt steigen wir in Olten in den Zug und 
fahren damit nach Zürich. Dort gehen wir zuerst 
in eine Bar etwas trinken und danach noch ins 
Lasertag. Nach dem Mittagessen spielen wir 
weiter Lasertag und gehen am Abend nach Hau-
se.“ 

Die befragten Kinder haben alle ähnliche Ansät-
ze in ihren Antworten. Sie alle wollen etwas er-
leben, Spass haben dabei und gemeinsam essen. 
Ebenfalls möchten sie neben dem klassischen 
Wandern, auch noch einen speziellen Ort besu-
chen, wie zum Beispiel eine Lasertag Arena, das 
Verkehrshaus oder den Zoo. Der grösste 
Wunsch vieler Kinder ist und bleibt der Europa-
park. Einmal mit der ganzen Klasse nach Rust 
fahren und alle Achterbahnen testen, für die sie 
gross genug sind. 
Oft muss man allerdings gar nicht soweit reisen, 
um eine schöne und erlebnisreiche Schulreise zu 
erleben. Die 5./6. Klasse war dieses Jahr zum 
Beispiel in Zofingen. Dort haben wir ein wenig 
Historisches über Niklaus Thut erfahren, unsere 
Füsse rund um den Heitere vertreten, Frischlinge 
mit «Jöööööööö» bestaunt und sind am Nach-
mittag in eine virtuelle Welt eingetaucht. Sie 
war sicher nicht perfekt und mehr wäre immer 
möglich, aber muss es immer weiter und mehr 
sein? 
 

Philip Kämpf 
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Brass Band Wisen 

Jahreskonzert  
 
Am 22. April fand in der MZH in Wisen unser 
Jahreskonzert zusammen mit der Future Band 
statt. Ab 18.30 Uhr verwöhnten wir die Gäste 
kulinarisch mit Rahmgeschnetzeltem mit Nüdeli 
und Gemüse. Die Halle füllte sich allmählich 
und um 20.00 Uhr konnte die Future Band das 
Konzert mit ihrem abwechslungsreichen Pro-
gramm eröffnen. In der Pause verkauften die 
jungen Futurebandler*innen fleissig Tombola-
lösli und die Zuhörer*innen schlemmten sich 
durch das verführerische Torten- und Kuchen-
buffet. 30 Minuten später wurde der zweite 
Konzertteil durch die Brass Band Wisen eröff-
net. Nebst einem Cornet Solo, welches von 
Kevin Wagner gespielt wurde, gab auch unser 
Gastsolist Edgar Christ an seinen Löffeln sein 
Bestes. Das Publikum war sichtlich begeistert 
und als Höhepunkt des Abends spielten wir als 
Massed Band mit der Future Band zwei Zuga-
ben, welche mit grossem Applaus verdankt wur-
den. Nach dem Konzert konnten die Gäste den 
Abend gemütlich ausklingen lassen und vor dem 
Nachhauseweg noch einen Abstecher in der Bar 
bei einem erfrischenden Getränk machen. Das 
Jahreskonzert war aus musikalischer und organi-
satorischer Sicht ein voller Erfolg. Für solche 
Anlässe braucht es jedoch immer viele helfende 
Hände. Wir bedanken uns bei allen Helfern, die 
uns immer wieder tatkräftig unterstützen.  
 
 
Support Culture – 3'838 x MERCI ! 

In den letzten Monaten wurden für unseren Ver-
ein fleissig Migros-Vereinsbon gesammelt und 
eingescannt. Wir sind überwältigt, wie viele 
Bons und Geldspenden wir von euch erhalten 
haben. Insgesamt konnte unser Verein 3'838 
Bons sammeln. Mit dem Erlös möchten wir Per-
kussionsmaterial anschaffen, was dringend nötig 
ist.  
Herzlichen Dank für eure Unterstützung! 
 
 
Regionalmusiktag in Hägendorf 
 
Am Sonntag 18. Juni nehmen wir am Regional-
musiktag in Hägendorf teil. Im Wettkonzert und 
an der Parademusik werden wir unser Bestes 
geben und freuen uns auf viele bekannte Gesich-
ter. 

 
Weitere Termine 
 
24. August, Platzkonzert in Hauenstein/Ifenthal 

17. September, Grill-Fest in Wisen 

22. Oktober, Lagerkonzert der Future Band 

17. Dezember, Adventskonzert 

20./21. Januar 2024, Lottomatch 
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Die Schwalben machen Hoffnung 

Thomas Nussbaumer ist neu der obers-
te katholische Solothurner Bauer. Die 
Vereinigung ist im Kanton besonders 
aktiv. 
 
Text: Benildis Bentolila, Bild: Bruno Kissling 
OT vom 13. Mai 2023 
 
Sie sind weit herum bekannt als beliebte Schau-
spieltruppe, auch in nicht bäuerlichen Kreisen. 
Auch wenn die letzten Freilichtaufführungen auf 
dem Zwillmatthof von Nussbaumers in Wisen 
rund zehn Jahre zurückliegen. Thomas Nussbau-
mer schrieb damals einige Musicals und Thea-
terstücke, die auf dem Hofplatz, in ihrem ge-
heimnisvollen Wald und im nahe gelegenen 
Steinbruch aufgeführt wurden. 
 
Dabei waren die Eltern und ihre sechs Kinder 
sowie Bekannte und Nachbarn als Darstellende 
engagiert. «Es ist kaum zu glauben», erzählt 
Nussbaumer, «aber ich werde heute noch wö-
chentlich einmal gefragt, wann es wieder eine 
Vorstellung gibt auf der Zwillmatt.» Ver-
schmitzt deutet er an, es schwirre da eine Idee 
herum in seinem Kopf. 
 
Ihr Vieh ist handzahm 
Derweil hat der Biobauer eine andere Charge 
übernommen. Jüngst hat ihn die Generalver-
sammlung der Katholischen Bauernvereinigung 
des Kantons Solothurn in Kestenholz zum neuen 
Präsidenten gewählt. Er folgt auf Bäuerin An-
drea Nussbaumer vom Hof Wuescht in Hägen-
dorf, die das Amt acht Jahre innegehabt hatte. 
Martina und Thomas Nussbaumer übernahmen 
den Zwillmatthof im Jahr 1991 und stellten ihn 
zwei Jahre später um auf Bioproduktion. Sie be-
treiben Milchwirtschaft (16 Milchkühe, 16 Rin-
der und Kälber) und Ackerbau (Gerste, Weizen, 
Urdinkel). Auf dem Hof stehen 320 Hoch-
stammkirschbäume und 18 Nussbäume. 
 
Das Fleisch vermarkten sie direkt an eine gros-
se, treue Stammkundschaft. Die Tiere fährt der 
Bauer seit 25 Jahren selbst zum Metzger. «So 
erfahren sie keinen Stress», erklärt er. «Das 
Vieh lebt in Laufställen, alle unsere Tiere sind 

handzahm.» Thomas Nussbaumer holt die hal-
bierten Schlachtkörper retour und zerlegt sie in 
der gut eingerichteten Metzgerei auf dem Hof. 
Das Fleisch wird in Portionen abgepackt. 
Schliesslich bringt er die Bestellungen persön-
lich an die Türen der Privathaushalte. Diesen 
Service schätzen die Kunden, ebenso den 
Schwatz mit dem Bauern. 
 
Ein immer wichtigerer Betriebszweig wird das 
Gastronomieangebot in der «Heustube», wo sich 
bis zu 80 Personen für Anlässe treffen können. 
Mit möglichst vom Hof stammenden und vom 
Bauern zubereiteten Speisen werden Geschäfts-
essen und Geburtstage zum speziellen Erlebnis. 
Nussbaumers führen gerne über ihren Hof und 
für Kinder ist ein Aufenthalt auf der Zwillmatt, 
abseits vom grossen Verkehr, fast ein Abenteuer. 
 
Zwei der sechs Kinder sind noch nicht Ausge-
flogen 
Das Paar hat sechs erwachsene Kinder und fünf 
Enkel. Christine, 32, ist Köchin, Betriebsökono-
min und lebt als Bäuerin auf einem Hof in Liebi-
wil BE; Gabriel, 31, studierte Elektro-Ingenieur 
und ist Projektleiter in einem Stromversorger-
Unternehmen; Annelis, 28, lernte Landschaftsar-
chitektin und arbeitet als Mitinhaberin eines 
Gartenbauunternehmens; Regina, 26, ist als Bä-
ckerin angestellt; Severin, 23, ergriff den Beruf 
als Sanitärinstallateur; Mirjam, 18, ist im Basel-
biet in Ausbildung als Zeichnerin. Die zwei 
Jüngsten wohnen noch daheim. Der Betrieb ist 
gut aufgestellt. So, wie es aussieht, wollen Regi-
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na, die sich weiterbildet als Bäuerin, und ihr 
Freund, der die Ausbildung als Landwirt absol-
viert, den Hof übernehmen. Die beiden sehen 
vor, den Betrieb im gleichen Sinn und Geist ih-
rer Eltern weiterzuführen. Die Tochter arbeitet 
seit kurzem zu 20 Prozent auf dem Hof. Für An-
lässe mit Gästebewirtung können die Betriebslei-
ter auf lokale Arbeitskräfte und ihre Kinder zu-
rückgreifen. 
 
Martina und Thomas Nussbaumer zeigen sich 
zuversichtlich in Bezug auf ihren Hof und die 
Schweizer Landwirtschaft. «Wir haben einen 
guten Zusammenhalt in der Familie und im Be-
kanntenkreis, auch wenn wir etwas abgelegen 
wohnen», sagen sie. Ihre Projekte seien stets ge-
glückt und zu erfolgreichen Standbeinen ge-
wachsen. Dafür seien sie dankbar und es erfülle 
sie mit gesundem Stolz. «Und solange jeden 
Frühling die Dutzenden Schwalben in die Ge-
bäude auf der Zwillmatt zurückkehren», sind sie 
überzeugt, «geht es uns allen gut.» 
 
Die wohl aktivste Sektion der katholischen 
Bauern 
Die Katholische Bauernvereinigung Kanton So-
lothurn ist eine Sektion der Schweizerischen Ka-
tholischen Bauernvereinigung, die 1942 gegrün-
det wurde. Die Statuten hielten damals fest, die 
Wahrung und Förderung der religiös-sittlichen, 
kulturellen, sozialwirtschaftlichen und politi-

schen Interessen des Bauernstands zu wahren. 
Die Statutenrevision 2019 tönt moderner, ist 
aber weiterhin darauf ausgerichtet, die 
«christlichen und bäuerlichen» Interessen der 
Landbevölkerung, vorab des katholischen Bau-
ernstands, zu vertreten. Es seien aber auch nicht 
katholische Bauernfamilien willkommen, erklärt 
Thomas Nussbaumer. 
 
Die Sektion Solothurn gehört im Dachverband 
zu den aktiven Regionalgruppen. Dies hat sie 
bestimmt dem Kapuziner und Bauernpater Franz 
Christen, von Bäuerinnen und Bauern Francesco 
genannt, zu verdanken. Er betreute seine Schäf-
chen über 40 Jahre lang und verstarb 2016. 
Selbst als er zehn Jahre als Pfarrer in Herisau 
wirkte, besuchte er alle Anlässe der Solothurner, 
taufte Kinder, traute Paare und zelebrierte Beer-
digungen. An seiner Abdankung in Olten sagte 
eine Bäuerin: «Unsere Vereinigung ohne 
Francesco – das kann sich niemand vorstellen.» 
Politisch in Erscheinung trat die Vereinigung 
mit der ehemaligen CVP-Nationalrätin Elvira 
Bader. Die Mümliswilerin gehörte der grossen 
Kammer von 1999 bis 2011 an. Auch im Kan-
tonsrat waren und sind Mitglieder vertreten. 
Wichtig sind für die Bauernfamilien ihre Winter
- und Sommertagungen, wo bis zu 250 Personen 
teilnehmen. Die nächste Sommertagung findet 
statt am 9. Juli in Wolfwil bei Familie Thomas 
Meile. (bb) 
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Maibrauch - Stäcklibuebe Hauenstein-Ifenthal 

Nach 3 Jahren Pause waren die Stäcklibuben 
(und wohl auch Mädchen) in der Nacht vom 30. 
April auf den 1. Mai wieder unterwegs in Hau-
enstein und Ifenthal. Stäcklibuben sind grund-
sätzlich die Stellungspflichtigen 2004. Sie stel-
len nicht nur den Maibaum auf, sie sorgen auch 
bei der Dorf-Bevölkerung auch für Erstaunen 
mit dem «Verschleipfen» von Gegenständen. 
Wer nicht Opfer der «Stäcklibueben» werden 
will, ist also gut beraten, in der Nacht vom 30. 
April auf den 1. Mai möglichst alles, was trag-
bar rund ums Haus steht, wegzuräumen oder 
sich mit einer kleinen Gabe, deponiert im Haus-
eingang freizukaufen.  

Ansonsten konnte man am Morgen des 1. Mai 
auf dem Dorfplatz beim Maibaum die «Beute» 
der Stäcklibuebe begutachten und sein Stück 
dort wieder abholen.  

Noch eine Empfehlung für den Jahrgang 2005 
nächstes Jahr: bitte keine Baustellenmarkierun-
gen– und Lampen entfernen, das kann bei einem 
Unfall teuer werden.  

Verena Studer 

Stäcklibuebe und Maitannli  
 
Mit den «Stäcklibuebe» oder «Stellbuebe» wa-
ren ursprünglich die Wehrpflichtigen gemeint, 
die erstmals Militärdienst leisteten und davor 
einer Einheit zugewiesen wurden. In der Nacht 
nach ihrer Aushebung kehrten sie nicht nach 
Hause zurück, sondern tranken das eine oder 
andere Gläschen Alkohol und trieben allerlei 
Schabernack. Beispielsweise entwendeten sie 
nachts Gegenstände aus Vorgärten und trugen 
diese an einem Platz zusammen. Dort mussten 
sie die Dorfbewohnerinnen und -bewohner tags 
darauf abholen. Seit der Einführung von sechs 
grossen Rekrutierungszentren für die ganze 
Schweiz im Jahr 2003 ging diese Tradition der 
«Stäcklibuebe» verloren. 
 
Bis heute treten jedoch die «Stäcklibuebe» in 
einigen Gemeinden der Kantone Aargau, Bern 

und Solothurn in Erscheinung. Und inzwischen 
gibt es auch «Stäcklimeitli». Sie tragen in der 
Nacht vom 30. Aril auf den 1. Mai Gegenstände 
aus Vorgärten zusammen; einige Einwohner nut-
zen die Gelegenheit, ihr Sperrgut pünktlich vor 
die Tür zu stellen, und hoffen, dass die 
«Stäcklibuebe» es abtransportieren. In derselben 
Nacht stellen die «Stäcklibuebe» in vielen Ge-
meinden auch die sogenannten Maitannen oder -
bäume auf. Sie nennen sich deshalb auch 
«Maibuben».  
 
Das Maitannli stellen ist ein Beispiel einer alt 
überlieferten und über Generationen weitergege-
benen Tradition von Jugendlichen, hinter wel-
cher keine Organisation durch einen Verein o.ä. 
steht.  

 
 

Zitiert aus: www.lebendige-traditionen.ch 
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K O N  V H U F S C H U H E D E U 

R R A S E N M A E H E R H E I N 

E I E R O R C L A W K W L R D A 
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L O T T O S U G N F L K G R S T 

A L A R M K A L L E N O S T T I 

U H R O M M E U Q U E K R E O E 

F U E H E R U F F E R I E N F R 

Q M E O R C H I F F O N O R F S 

S A U E R R A H M U S D O N N A 

V A T E R T K A F F E E K R U G 

O R C H I D E E N A R R I S A E 

Finde folgende Wörter: 
 
Alarm, Autorin,  
Donna, Eier,  
Ferien, Festessen, 
Filme, früher,  
Frühling, Hufschuhe, 
Kaffeekrug, Kinder, 
Kindergarten, Kohl, 
Kreislauf, Lotto,  
Musik, Nagetier,  
Rasenmäher, Rhein, 
Rose, Sage,  
Salzig, Sauerrahm,  
Seidenstoff, Sommer, 
Turnschuhe, Uhr, 
Uhrwerk, Wolf 
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Bring- und Hol-Tag 
10.00 – 14.00 Uhr 

am Buuremärt vom 24.6 
 

 
 
 
 
 
 
 

Einfach kommen, nicht gebrauchte  
Gegenstände hinstellen und dafür etwas  

anderes mitnehmen. 
 

Die Kinder dürfen wie gewohnt auch  
Flohmärt machen. 

 

Verpflegung gibt es an unserem  
Buuremärtstand:  

Kaffee, Tee, Kuchen, Hot Dog etc.. 
 

Um 14 Uhr müssen alle nicht mitgenom-
menen Sachen wieder abgeholt werden. 

 
 
 

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen. 
 

   Euer Märtteam  



 

 

Frauenturnen in Wisen  
 
In unseren Turnstunden wird allen Teil-
nehmerinnen etwas geboten, über Fitness, 
Kraft-, Koordinations- und Balanceübungen 
wie auch Ballspiele, dabei sind auch immer 
unsere Lachmuskeln ein Begleiter. Durch 
die vielseitigen und abwechslungsreichen 
Lektionen wird die Freude an der Bewegung 
beibehalten. 
 

Wir sind kein Verein und haben daher keine 
Verpflichtungen ausserhalb der Turnstunde. 
Schau doch mal rein. 
 
 
Wann:           Mittwoch 18:45 – 19:45 Uhr 

Wo:               MZH Wisen 

Leitung:        Priska von Büren 

      078 760 84 67 / 062 212 38 45 

Vertretung:      Heidi Stadelmann 
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  WÄSCHESERVICE 
     Gerne wasche ich Ihre Wäsche 
 

 
 TROMMEL bis 6kg pauschal 28 CHF 
 
  BÜGELWÄSCHE 
  Hemd, Blusen, Rüschen-Kleider,  
 Bettwäsche pro Stück + 6.50 CHF  
  sonstige Kleidungsstücke + 2 bis 4 CHF 
 
  LIEFERUNG Abhol-Bringservice pauschal 
  Wisen / Hauenstein / Läufelfingen 10 CHF 
  Olten 20 CHF 
  bis 10km rund um Wisen 20 CHF 

 
 EILAUFTRAG 
 1 bis 3 Tage Pauschal pro Trommel + 12 CHF 
 
 Nach unserem Kennenlernen können Sie die Wäsche in 
 einem gut transportierbaren Behälter mit ausgefülltem 
 Lieferschein am vereinbarten Tag / Zeit bereitstellen. 
 Der Wäscheservice dauert max. 7 Tage, bis die saubere 
 Wäsche wieder bei Ihnen abgeliefert wird. Bezahlung 
 auf Monatsrechnung oder direkt nach erfolgter Liefe-
 rung.  
 

 Ich freue mich von Ihnen zu hören. 
 

 TEL, SMS, WHATSAPP  079 407 96 05 

Senioren Mittagstisch 
 

 
Bitte beachten: Das Senioren Mittagstisch findet doch, wie im Jahresprogram aufgeführt, am  
28.Juni im Restaurant Sonne statt. 
 

Wir treffen uns um 12.00 zum gemeinsamen Essen und gemütlichen Stunden. 
 

Anmeldeschluss ist der 22. Juni. 
 

Anmeldung bei: 
Anita Mathiuet 062 293 41 74 / 079 430 07 23, anita.mathiuet@eblcom.ch     
Rahel Jäger  079 660 57 34, rahelzoe79@sunrise.ch  

 
  Der weitere Jahreskalender 2023 
  September   Montag  04.09.2023  Rest. Löwen  Anmeldeschluss 01.09.2023 
  November  Mittwoch  29.11.2023  Hupp Lodge  Anmeldeschluss 24.11.2023 

 
Die Mittagstische finden immer um 12.00 Uhr statt. Wir werden die Reservation nach dem  
Anmeldeschluss vornehmen und das Essen bestellen. Bitte gebt bei eurer Anmeldung allenfalls  
Wünsche (vegetarisch, Allergien etc.) an. Der Kaffee wird freundlicherweise von der Gemeinde  
übernommen. 

  
  Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein mit euch! 
 

  Rahel und Anita 
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Tagesmutter/Kinderbetreuung 

in Hauenstein gesucht 
  
Wir suchen eine Tagesmutter oder eine 
Kinderbetreuung für unser 5-jähriges Kind 
auf dem Hauenstein, idealerweise für Mitt-
wochmittag und -nachmittag oder nach 
Absprache.  
 

Für weitere Informationen melden Sie sich 
bitte unter tagesmutter-hauenstein@gmx.ch. 

 
 

 
Dragonerchörli und Militärkäseschnitten 
 

Das Dragonerchörli, ehem. Schwadron 14,  
ist am Freitag, 30. Juni 2023 ab 19.00 Uhr 
zu Gast und singt heimatliche Lieder.  
 

Dazu können Militärkäseschnitten 
konsumiert werden. 
 

Herzliche Einladung 
 

Restaurant Pintli Ifenthal 
Belchenstrasse 78 
4633 Hauenstein     
Telefon: 062 293 31 51 

 

Gesucht in Wisen und Umgebung:  
Einen ruhigen Raum mit Tageslicht, den  

ich tageweise als Büro und Atelier benutzen  
könnte. Gerne günstig. 

 

Besten Dank für jeden Hinweis. 
 

Patrick Bütschi, 079 590 34 28 
patrick.buetschi@icloud.com 
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Neu erhältlich beim Risberger Hörlidieb in Wisen.  
12 neue pflegende Tönungsmasken.  
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Gasthof Löwen 
Urs + Emma Rickenbacher  
Hauptstrasse 23  
CH-4634 Wisen/SO 
Tel 062 289 40 30 
Fax 062 289 40 35  
www.gasthof-loewen-wisen.ch 
Mi. und Do. Ruhetag 

 
ESSEN 

TRINKEN 
SCHLAFEN 

 
 

Die  
Beiz  

im  
Dorf  

für  
ALLE  
Fälle! 
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Roland Maurer & Sandra Hänni 
Hüslimatt 
4448 Läufelfingen          Tel. 062 299 19 50 

 

Direktverkauf ab Bauernhof 

 
 

■ Natura Beef          Hoflädeli 
■ Lammfleisch             Gysin Elisabeth 
■ Freiland Eier        Froburgstrasse 45, 4634 Wisen 
■ Wachtel-Eier        062 293 23 08 

 
■ Freiland Eier        Looser Ernst & Irma 
■ Brennholz   Föhrenhof 71, 4634 Wisen 
                      062 293 23 68 / 079 757 61 25 

 
■ Frische Milch         Nussbaumer Roland 
■ Freiland Eier        Zelgli, 4634 Wisen    
                                       079 460 38 48 

 

 
Produkte ab Hof: 
 

Bio-Natura-Beef Rindfleisch und Bio-Weide-

Schweinefleisch, Bio-Eier aus Freilandhaltung 

Bio-Urdinkel Mehl, Bio-Süssmost, Honig, Schnaps 

Yanick & Beatrice Huguenin  
Rütihof 69, 4634 Wisen 
079 291 61 45 
ruetihof.wisen@gmail.com 

DORF - SPIEGEL                         dorfspiegel@gmx.ch 



Seite 26 

 
   

  
Blumeträff Läufelfingen 

  

 Floristik & Geschenke 
 Tel. 078 314 65 00 

 
Hochzeitsfloristik 
Sträusse und Geschenke 
Tischdekorationen 
Trauerbinderei 
Hauslieferdienst 

 
  ÖFFNUNGSZEITEN 
   

  Montag geschlossen 
  Di. bis Fr. 8.30 - 12.15   13.30 –18.00 
  Samstag 8.30 durchgehend bis 14.00 
  E-Mail: bluemetraeff@gmx.ch 
  Instagram:  
  bluemetraeff_laeufelfingen 
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Gönnen Sie sich etwas Gutes! 
Craniosacral-Therapie 

Eine sanfte Therapieform für Körper, Geist und Seele. 
 

Wann kann Craniosacral Therapie hilfreich sein? 

· Menstruationsbeschwerden 
· Als Schwangerschaftsbegleitung 
· Hyperaktivität  
· Lernschwierigkeiten 
· Konzentrationsschwierigkeiten 
· Verdauungsbeschwerden 
· Kiefergelenksbeschwerden 
· Zahnregulationen  

· Migräne, Kopfschmerzen 
· Nach Operationen und Unfällen 
· Bei stressbedingten Symptomen 

Depressionen 
· Rückenbeschwerden 
· Schulter- , Nackenbeschwerden 
· Störungen des Immunsystems 
· Erschöpfungszuständen  

Annemarie Zengaffinen, Dipl. Craniosacral Therapeutin, 
Ifenthalerstrasse 61, 4633 Hauenstein-Ifenthal 

Tel. 062 293 38 04, Natel 079 366 71 96 

 

Marlis Nussbaumer 
Froburgstrasse 1 
4633 Hauenstein        Mobile 079 538 67 86 
 
 

Fussreflexzonen-Massage 
Wer sich eine Massage gönnen möchte, ist bei mir am 
richtigen Ort. Ab Januar 2020 biete ich an: 
 

·  Fussreflexzonen-Massage mit Sicht– u. Tastbefund 
·  Narbenentstörung 
 

Ich habe Kenntnis von verschiedenen Krankheitsbildern 
die man gut mit Fussreflexzonen-Massage unterstützend 
behandeln kann.  
 
Gerne gebe ich weitere Auskünfte persönlich und freue 
mich auf Ihre Kontaktaufnahme, Marlies Nussbaumer 
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Renata Eschbach 
Alte Hauenstein Strasse 4 

4448 Läufelfingen 
079 560 62 58 
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Veranstaltungen und Entsorgungskalender  
der Gemeinden Hauenstein-Ifenthal, Wisen und Umgebung 
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Datum Veranstaltung Organisation Lokal/Ort/Zeit 

Juni 2023 

Fr 2. - So 4. Kunstausstellung 6 PACK  Kultur– und Museumsverein 
Läufelfingen 

SiLO 12, Läufelfingen  
                                             →siehe Inserat 

Sa 3. Neophyten-Tag Bau-und Umweltkommission 
Wisen Werkhof Wisen, 9.00            →siehe Seite 6 

Sa/So 3./4. Eidg. Feldschiessen Wisen SG Hauenstein-Ifenthal Schützenhaus Wisen: Sa 9.-12./15.-19.00 
                                    So 9.-12.00 

Fr 9. Altbier-Fest Hau-Rein-Komitee Läufelfingen, The Midtown Pub, 19.00  

Fr/Sa/So 
9.10./11. Kunstausstellung 6 PACK  Kultur– und Museumsverein 

Läufelfingen 
SiLO 12, Läufelfingen  
                                             →siehe Inserat 

Mo 12. Gemeindeversammlung Einwohnergemeinde 
Hauenstein-Ifenthal Pfarreiheim Ifenthal um 20.00 Uhr 

Do 15. Dorf-Apéro Hauenstein-Ifenthal Gemeinderat Hauenstein-
Ifenthal Feuerwehrlokal / Einladung s. Flugblatt 

Sa 17. 
So 18. 

Kunstausstellung 6 PACK  
Finissage 

Kultur– und Museumsverein 
Läufelfingen 

SiLO 12, Läufelfingen  
                                             →siehe Inserat 

So 18. Teilnahme Regionalmusiktag   Brass Band Wisen Hägendorf, Turnhalle Thalacker, 11.45 
                                               →siehe Seite 13 

Sa 24. Wisner Buuremärt mit  
Bring-und Holtag Märetteam Schulhausplatz, 10.-14.00   →siehe Inserat 

Mo 26. Gemeindeversammlung  Einwohnergemeinde Wisen MZH Wisen, 20.00 

Mi 28. Senioren Mittagstisch Anita Mathiuet/ Rahel Jäger Rest. Sonne, 12.00             →siehe Inserat 

    

Juli 2023 

Sa/So 
8./9. GW-Chilbi Jugendbund 

Hauenstein-Ifenthal 
Beim General-Wille-Haus Ifenthal, Sa 18.00 
So ab 11.00 mit ökum. Gottesdienst 

So 31. 1. Augustfeier in Wisen Schützenverein Wisen Schützenhaus Wisen, ab 18.00 

So 31. Sommernachtsfest Skiliftverein Gsahl 
Hauenstein-Ifenthal 

Schulhausplatz Hauenstein ab 18.30 
                                             →siehe Inserat 

    

Entsorgungskalender  Hauenstein-Ifenthal Wisen 

Kehricht 

Freitag 2./9. Juni Freitag, 2. Juni 

Freitag 16./23./30. Juni Freitag 16./30. Juni 

Freitag 7./14. Juli Freitag 14. Juli 

Freitag 21./28. Juli Freitag 28. Juli 

Altpapier/Karton  Dienstag 13. Juni 

Altölannahme   

Sperrgut  Freitag 16. Juni 


